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Wolfgang Gollub
Mitglied der Jury TOP25

Arbeitgeberverband Gesamtmetall

Nachwuchssicherung/THINK ING.

Voßstraße 16, 10117 Berlin 

Tel. 030-55150-207 

Fax: 030-55150-5207 

Mobil: 0171/7882647 

E-Mail: gollub@gesamtmetall.de 

Jahrgang 1958, Ausbildung zum Infanterieoffizier, Studium der Erwachsenenpädagogik, Psychologie, Personalwesen und Politikwissenschaft an der Universität der Bundeswehr Hamburg; 1982 Abschluss als Diplom-Pädagoge.

Seit März 1989 Projektmanager beim Arbeitgeberverband Gesamtmetall, Berlin, verantwortlich für die nachwuchssichernde Öffentlichkeitsarbeit, sprich: die Gewinnung von Facharbeiter- und Ingenieurnachwuchs für die deutsche Metall- und Elektro-Industrie, u. a. als Projektleiter der Initiative THINK ING.

Ehrenamtlich Vorstandsvorsitzender des Vereins MINT-EC (Mathe​matisch-naturwissenschaftlich-tech​nische Excellence-Center an Schulen), Vorstandsmitglied beim Kompetenzzentrum Technik - Diversity - Chancengleichheit in Bielefeld. Von 1999 – 2009 Mitglied der Bundesjury von Jugend forscht; seit 2006 Mitglied der Bundesjury des Schülerfirmenwettbewerbs JUNIOR (IW), Mitglied der Jury der Wettbewerbe „Nachhaltige Hochschulstrategien für mehr MINT-Absolventen“ (2009/10) und Ars Legendi-Preis „Ingenieurwissenschaften/Informatik“ (2011) des Stifterverbandes. Ab Januar 2012 Vorstandsmitglied der Akkreditierungsorganisation für Ingenieur- und MINT-Studiengänge ASIIN e. V.
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Sylvia Kegel
Mitglied der Jury TOP25
deutscher ingenieurinnenbund e.V.
Postfach 110305
64218 Darmstadt
Tel.: 089 / 430 88670
E-Mail: sylvia.kegel@dibev.de
Sylvia Kegel ist Diplomingenieurin der Elektrotechnik. Von 1990 bis 2006 war sie bei der Siemens AG in der Telekommunikationssparte tätig, 12 Jahre davon im Ausland (Indonesien, Polen, Russland) in verschiedenen Positionen: als Inbetriebnahmeingenieurin, Projektleiterin, im Vertrieb, als Serviceleitung einer russischen Landesgesellschaft. Seit 2006 ist sie in München selbständig, berät Unternehmer aus Russland bei Investitionen und Firmengründungen. Sie ist Geschäftsführerin der Ivatra Services GmbH, die Armaturen und technische Lösungen an verschiedene Konzerne der Energiebranche in Russland liefert.

Seit 1989 ist sie Mitglied des dib, seit 2003 Vorstandsmitglied und Schatzmeisterin. Sie ist Gründungsmitglied und Delegierte des dib im europäischen Verband WoMentor (European Federation of Mentoring for Girls and Women)

Sie stellt im Rahmen der Aktion "Aktionärinnen fordern Gleichberechtigung!" des Deutschen Juristinnenbundes seit 2010 als Aktionärin kritische Fragen an Vorstand und Aufsichtsrat von HDAX-Unternehmen zur Umsetzung des Deutschen Corporate Governance Kodex.
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Prof. Barbara Schwarze
Mitglied der Jury TOP25
Hochschule Osnabrück
Albrechtstr. 30
49076 Osnabrück
Tel.: 0541 969-2197
E-Mail: ba.schwarze@hs-osnabrueck.de
Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit e.V.
Fachhochschule Bielefeld
Wilhelm-Bertelsmann-Straße 10
D-33602 Bielefeld 
Barbara Schwarze  [*1951] ist Diplomsoziologin und seit 2009 als Professorin für Gender und Diversity Studies an der Hochschule Osnabrück tätig. 

Parallel ist sie in ehrenamtlicher Funktion Vorsitzende des Kompetenzzentrums Technik – Diversity – Chancengleichheit in Bielefeld und Mitglied des Präsidiums der Initiative D21, einem bundesweiten Zusammenschluss von ca. 170 Unternehmen der Informations- und Kommunikationstechnikbranche. 

Sie ist Mitglied in den Ingenieurverbänden VDI und VDE sowie Jurorin für Forschungs- und Innovationsprojekte im Bereich Gender, Diversity und Fachkräftenachwuchs. Frau Schwarze unterstützt als Vorsitzende des Beirats den WoMen-Power-Kongress der Hannover Messe Industrie. Sie ist Mitglied zahlreicher Steuerungs- und Lenkungsgruppen und Mitglied des Hochschulrats der Fachhochschule Erfurt.
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Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Rita Süssmuth
Mitglied der Jury TOP25

Büro Prof. Dr. Rita Süssmuth
Bundeshaus 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Tel.: 030 / 227 77 998 
Fax: 0049 / (0)30 / 227 76 998
E-Mail: rita.suessmuth@bundestag.de
Foto: Susanne Kern

Frau Prof. Rita Süssmuth, geboren 1937 in Wuppertal, studierte zunächst Romanistik und Geschichte in Münster, Tübingen und Paris, bevor sie ein Postgraduiertenstudium der Erziehungswissenschaft, Soziologie und Psychologie aufnahm. 1964 verband sie in ihrer Promotion beide Studiengänge mit einer Arbeit zur Anthropologie des Kindes in der französischen Literatur der Gegenwart. Sie übte zwischen 1966 und 1982 zahlreiche wissenschaftliche Tätigkeiten an der Pädagogischen Hochschule Ruhr, der Ruhr-Universität Bochum, der Universität Dortmund aus. Bevor sie in die Politik wechselte, leitete sie zwischen 1982 und 1985 das Forschungsinstitut „Frau und Gesellschaft“ in Hannover.

1985 wurde sie zur Bundesministerin für Jugend, Familie und Gesundheit (ab 1986 zusätzlich für Frauen) ernannt und war damit die erste Frauenministerin auf Bundesebene. Von 1987 bis 2002 war sie Mitglied des Deutschen Bundestages mit dem Mandat des Wahlkreises Göttingen. Von 1988 bis 1998 war sie die Präsidentin des Deutschen Bundestages. Neben dem Vorsitz über die Frauen Union von 1986 bis 2001 war sie zudem Mitglied des CDU Präsidiums (1987 – 1998). Zwischen 2000 und 2001 saß sie der Unabhängigen Kommission Zuwanderung vor.

Nach Beendigung ihrer Zeit als aktive Politikerin übernahm sie zahlreiche weitere Aufgaben. Von 2002 bis 2004 saß sie dem Sachverständigenrat für Zuwanderung und Integration vor. 2004-2005 gehörte sie der UN-Weltkommission für Internationale Migration an. Von 2005 - 2009 war sie Präsidentin der privaten SRH-Hochschule für Wirtschaft in Berlin. Seit 2010 ist sie Präsidentin des deutschen Hochschulkonsortiums der Deutsch-Türkischen Universität in Istanbul (K-DTU). 

Weitere Positionen

· seit 1988 Präsidentin des Deutschen Volkshochschul-Verbands

· seit 1997 Mitglied des Kuratoriums der Bertelsmann Stiftung 

· seit 2005 Präsidentin des Deutschen Polen Instituts (DPI)

· seit 2006 Mitglied im Kuratorium der TU-Berlin, dessen Vorsitz sie seit Dezember 2010 übernommen hat

· seit 2005 Präsidentin der Deutschen Gesellschaft für Osteuropakunde

· seit 2008 Vorstandsvorsitzende der Deutsch-Polnischen Wissenschaftsstiftung

· seit 2009 Vorstandsmitglied der Stiftung Genshagen

· seit 2010 Mitglied der UNAIDS High Level Commission on HIV prevention

· Seit 2010 Beiratsmitglied der Einstein Stiftung Berlin

Ehrendoktorwürden

· Universität Hildesheim

· Universität Bochum

· Universität Weliko Tarnowo/Bulgarien

· Universität Sorbonne Nouvelle-Paris III

· John-Hopkins-University in Baltimore

· Ben-Gurion-Universität in Bersheva

· Universität Augsburg
Prof. Dr.-Ing. Johann-Dietrich Wörner 
Mitglied der Jury TOP25
Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V. (DLR)
Linder Höhe
51147 Köln
Tel.: 0 2203 601-4201
E-Mail: jan.woerner@dlr.de
Prof. Dr.-Ing. Johann-Dietrich Wörner wurde 1954 in Kassel geboren. Seit dem 01. März 2007 ist er Vorsitzender des Vorstandes des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR e.V.).

Nach seinem Studium des Bauingenieurwesens an der Technischen Hochschule Berlin und der Technischen Universität Darmstadt, wo er im Jahr 1985 promovierte, arbeitete Wörner bis 1990 im Ingenieurbüro König und Heunisch. 1982 ging er für einen Forschungsaufenthalt zum Thema "Erdbebensicherheit" für zwei Jahre nach Japan. 1990 wurde Wörner an die Technische Hochschule Darmstadt berufen und übernahm die Leitung der Prüf- und Versuchsanstalt. Bevor Wörner 1995 zum Präsidenten der Technischen Universität Darmstadt gewählt wurde, war er Technischer Leiter des Instituts für Konstruktiven Glasbau und Dekan des Fachbereichs Bauingenieurwesen.

Wörner wurde mit einer Reihe von Preisen und Auszeichnungen geehrt. Er ist außerdem Mitglied in verschiedenen nationalen und internationalen Aufsichtsratsgremien, Beiräten und Kuratorien.
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